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Ausstellung „Armenien – Weite Ferne“. 
Fotografien von Sepp Tremper 

Vom 20. Januar bis zum 31. März 2023  fand im Back- und 
Brauhaus Drayß in Lorsch eine Bilderausstellung mit dem Titel 
„Armenien – Weite Ferne“ statt. Gezeigt wurden Fotografien 
von Sepp Tremper, die im Spätherbst 2021 in Armenien 
entstanden sind. Das in der Grenzregion zwischen Europa und 
Asien im Kleinen Kaukasus liegende Armenien ist das älteste 
christliche Land dieser Erde. Die Armenier, die sich auf den 
Stammvater Noah berufen, der nach der „Sintflut“ auf ihrem 
„heiligen Berg“ Ararat strandete, mussten ihre urchristliche 
Kultur von Anbeginn verteidigen und mit großer Zähigkeit 
bewahren. Aktuell werden sie von den Turkstaaten
Aserbeidschan und Türkei erneut stark bedrängt. 

Sepp Tremper fotografiert seit 1977, wo er im Rahmen des 
Studiums einen entsprechenden Kurs belegte. Es entwickelte sich 
eine Leidenschaft, die bis heute unvermindert anhält. Seine 
Aufnahmen wurden  in den zurückliegenden Jahren in 
verschiedenen Ausstellungen gezeigt. Nach seiner Aussage ist  
Achtsamkeit für alles was ihn umgibt die Voraussetzung für seine 
Bilder.



Armenienreise in September

Noah, vertreten durch die 
Vorstandsmitglieder Bela Konrad und Ernst-
Ludwig Drayß, stand im Mittelpunkt des 
Konzertes zum 20jährigen Jubiläum von 
LUYS Quintett.

In St. Karapet, das von Noah gefördert 
wird, mit Abt Aristakes



Noah unterstützt das 
Jugendzentrum „Nork“

Die ehemaligen Heime der Jungen 
Pioniere wurden von der 
Armenischen Apostolischen Kirche 
übernommen. Nachmittags gibt es 
dort freiwilligen Unterricht in allen 
möglichen Künsten (Gesang, Tanz, 
Artistik, Malerei, Bildhauerei etc.) –
eine Talentförderung der 
besonderen Art. Mehrere tausend 
Jugendliche erhalten so eine 
besondere Ausbildung. 

Noah unterstützt regelmäßig das 
Jugendzentrum „Nork“ in Eriwan.



20 Jahre Noah e. V. - Chronik



Noah kümmert sich um 
Sevrugian-Nachlass

Die beiden armenischen Künstler Antoine 
(1840 – 1933) und Andre (1894 – 1996) 
waren in der armenischen Diaspora in 
Persien zuhause und – obgleich christliche 
Armenier – tief verwurzelt in der persischen 
Kultur.
Antoine war Hof-Fotograf des Schahs und 
werde mit seinen Fotografien weltberühmt. 
Sohn Andre widmete sein Schaffen als 
Maler der persischen und armenischen 
Poesie. Weltbekannt wurde er durch seine 
Illustrationen des „Buch der 
Könige“ (Schahname) in Persien.
Der künstlerische Nachlass der Familie 
Sevrugian lagert in Deutschland und Noah 
kümmert sich um den Erhalt und die 
Aufbereitung für die Nachwelt.



Noah hat sich dieses Projektes angenommen und ist auch im Testament als „Ersatz-Testamentvollstrecker“ 
erwähnt. Demnach wurde, nach eingehender Absprache mit Dr. Emanuel Sevrugian, eine Stiftung unter 
dem Namen „Sevrugian Cultural Foundation“ nach armenischem Recht mit Sitz in Eriwan gegründet, in die 
der gesamte künstlerische Nachlass der Familie Sevrugian eingebracht werden soll. Die Stiftung ist seit 
2. Oktober 2023 offiziell registriert. Den Vorsitz der Stiftung hat Lilit Sargsyan („Director General“).  
Das Stiftungskapital liegt bei 60 Mio Dram. 
Der  Aufsichtsrat besteht aus den Mitgliedern Dr. Emanuel Sevrugian, Johannes Kärcher, Ernst-Ludwig 
Drayss und dem jeweiligen Vorsitzenden des Vereins Noah, aktuell Dr. Gevorg Hayrapetyan. Die Übergabe 
des künstlerischen Nachlasses Sevrugian in die Stiftung fand im Dezember 2023  statt. 

Gründung von „Sevrugian 
Cultural Foundation“



Noah unterstützte im November 2023 Konzert 
des weltberühmten Vahagn Hayrapetyan Trios in 
Deutschland. Vahagn Hayrapetyan gilt als 
Nummer eins in der armenischen Musikszene 
und ist einer der profiliertesten Jazz-Pianisten 
weltweit.

Beim Konzert in Deutschland begeisterte er mit 
dem mitreißend interpretierten Säbeltanz des 
sowjetisch-armenischen Komponisten Aram 
Khachaturian aus dem Ballett „Gayaneh“, welche 
eine offene Brücke zwischen traditioneller 
armenischer Musik und klassischer Rockmusik 
bildete. Das Trio vervollständigte Karen 
Kocharyan am Schlagzeug und Avag Margaryan
mit Folk Instrumenten. Als Gastspieler am Bass 
war der Odenwälder Maurice Kühn dabei.
Vahagn Hayrapetyan Trio spielte in Lorsch 
anlässlich des 75. Geburtstages seines Freundes 
und Noah-Gründungsvorstandes Ernst-Ludwig 
Drayß.

Noah unterstützt Konzert von Vahagn 
Hayrapetyan Trio in Deutschland



Antrag zur Förderung eines Projekts 
für die Ausbau der Zusammenarbeit 
mit der Zivilgesellschaft in Armenien 
in 2024

„Leaders for Social Change“
This proposed project will support the capacity building of 30 project leaders[a] through an intensive 

incubation program, who will be connected with numerous actors (CSOs, municipalities, social 
enterprises, educational institutions, cultural and art institutions etc.) and will design follow-up 
projects for ensuring realization of new, innovative, transformative and system-changing initiatives to 
tackle overarching and ever-increasing societal needs and social challenges.

Das Projekt zielt darauf ab, eine dynamische Gruppe/Gemeinschaft von PädagogInnen/TrainerInnen 
aufzubauen, die sich mit dem sozialen Unternehmertum beschäftigen und mit aktuellen und wirksamen 
pädagogischen Methoden und Instrumenten ausgestattet sind, um das Konzept der nachhaltigen 
Entwicklung in benachteiligten Gemeinden Armeniens zu fördern.
Das auf dem Blended-Learning-Ansatz basierenden Curriculum (E-Learning und face-to-face-Kurse) 
ermöglicht, in einem Zeitraum von 12 Monaten die Kompetenzen von 55 SE-TrainerInnen aus 
verschiedenen Regionen Armeniens weiterzuentwickeln, um so auf diese Weise einen nationalen Pool 
von SE-TrainerInnen/PädagogInnen zu etablieren.

CODE Social 

Entrepreneurship Hub



Armenienreise Dezember 2023

Eine Delegation des Vereines Noah e.V., unter ihnen 
auch der Lorscher Stadtrat Alexander Löffelholz, war 
Anfang Dezember zu Besuch in Armenien und besuchte 
dabei unter anderem auch das Partnerkloster Geghard. 
Unvergesslich auch das Lernzentrum TUMO, in dem 
Jugendliche kostenlos in digitalen Bereichen und 
kreativen Technologien lernen , nicht weil sie müssen, 
sondern weil sie es wollen. Das Konzept ist so 
erfolgreich und nachahmenswert, dass auch in 
Deutschland TUMO-Zentren entstehen – demnächst 
wird in Mannheim eines eröffnet. 



Armenienreise Dezember 2023

Unter anderem besuchte die Reisegruppe auch das 
Puppentheater im nordarmenischen Gyumri, das von der von 
Drayss geleiteten Firma C-Quadrat neu renoviert und 
anlässlich des Besuchs eröffnet wurde. 
Auch Noah unterstütze die Renovierung des Theaters.

Offizielle Neueröffnung des Puppentheaters 
in Gymri. 



Hilfe für Flüchtlinge aus Artsakh

NEED AND BENEFICIARIES

120000 Artsakh Armenians were 
forcefully displaced after one year of 
blockade…

A lot of families escaped 

from Artsakh without any 

belongings and their 

basic need till now are not 

fully resolved

Needs of 260 families were 
studied by the volunteers of 

“Bardzunk” Educational 
Movement and beneficiaries 

selected for this 
project…

The idea: With the support 
of “Noah” Armenian-

German Cultural NGO, 
people from Artsakh are 
making wooden bads for 
displaced families with 

extreme needs…



Prizes to the production team by the end 
of the projects… Accessories and training 

in bee-keeping

• Production team

The team who established and worked in the 
Puppet feather of Shushi

Hayk Papyan1963 

/coordinator of the team/

Lived in Shusi from 2015 to 2023

Orientologist, art director 

Director of the  Naregatsi Art Center in 

Shushi

Artak Poghosyan 1975

Lived in Shushi from1999 to 2023

Artist, woodworker

Never Gharabekyan1975

Lived in Shushi from1997 to 2023

Artist

• From Bardzunk
Gegham Ohanyan 1991

/coordinator from Bardzunk/

Cybernetics, tourism operator

Member of the Board of “Bardzunk” 

educational Movement

The volunteers of Bardzunk who 

has processed information from 260 

displaced families to identify their 

needs ,create a data base and to 

select the beneficiaries

Hilfe für Flüchtlinge aus Artsakh



Purchasing materials

Production in the workshop of  National theater

Delivery to the houses of beneficiaries

Wooden Bads- 18

Foldable bads with Matrasses- 9

Matrasses for wooden bads - 17

Bad sheets, pillows and covers- 23 sets

In total 11 families from Artsakh 

benefited from the projects with 

total 63 members of families

Hilfe für Flüchtlinge aus Artsakh



Unterstützung der Armenischen 
Kulturtage in Stuttgart

Das National Chamber Orchestra of Armenia (NCOA) trat – neben vielen
weiteren Veranstaltungen - bei den Armenischen Kulturtagen 2023 auf.



Unterstützung der Wiederaufbau 
des Klosters St. Karapet

Noah unterstützt Father Aristakes bei dem Wiederaufbau des Klosters St. 

Karapet, Provinz Ararat (Nähe Shaghap). 

Konkret wurde die neue Wasserleitung zu dem Kloster von Noah finanziert.



Studien-Unterstützung für 
Gevorg Ginosyan

Seit Oktober 2022 studiert der begabte 
Bariton Gevorg Ginosyan an der 
Hochschule für Musik und Theater 
Rostock. Er hat im Jahre 2020 sein 
Studium an der Staatlichen Komitas 
Musikhochschule Eriwan mit 
Auszeichnung absolviert.
Der Studien-Aufenthalt in Deutschland 
wurde von Noah ermöglicht. Noah 
unterstützt derzeit das Studium mit 
einem monatlichen Betrag .

Einige Mitglieder konnten sein 
hochkarätiges Talent bei den Konzerten 
von Robert Amirkhanyan in Frankfurt 
und Lorsch erleben.



Neue Mitglieder im 2023
Herzlich Willkommen!

- Alexander Löffelholz
- Dr. Josef Roesch
- Jürgen Brückner
- Natalja Karpova
- Michael Strauß

Insgesamt hat „NOAH e. V.“ 118 Mitglieder



Vielen Dank an alle NOAH-
Mitglieder für die Unterstützung!

Vielen Dank an alle Spender!

Besuchen Sie uns auf:
www.noah-arts.de

http://www.noah-arts.de/


Jubiläumskonzert – 20 Jahre NOAH

"Lilit in Eriwan"

Trio 3 D
Weltmusik der 

Brüder Dörsam

Lilit Sargsyan
Chansons aus Armenien

Sonntag, den 3. November 2024, 16 Uhr

Kurfürstensaal Heppenheim 
Großer Markt 1

Eintritt Euro 20 – Vorverkauf: 



International Conference

„Poetry of Image„

Dedicate to the 130th anniversary of the

Iranian-Armenian painter Andre Sevrugian 

Mesrop Mashtots

Matenadaran
21-22 March 2024
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